
Eine klare 0-5 Abfuhr mus-

ste unsere Mannschaft ge-

gen Absteiger Lüsen hinne-

hmen. Bei äußerst schle-

chten Platzbedingungen 

(der Regen von Samstag und 

Sonntag verwandelte das 

Feld in eine Pfützen- und 

Wasserlandschaft) sahen 

die Zuschauer in der ersten 

Hälfte eine ausgeglichene 

Partie, wobei die vielen mi-

tgereisten Lüsner Fans in 

der zweiten Halbzeit ein 

hervorragende Leistung 

ihrer Mannschaft bejubeln 

durften. Neben den Lan-

gzeitverletzten fielen für 

das Spiel auch Tormann 

F a b i a n  M e s s n e r 

(Verletzung) und Simon 

Oberhuber (Sperre) aus, 

auch Alexander Ponticello 

stand an diesem Nachmit-

tag nicht zur Verfügung. 

Bereits nach 3 Minuten fiel 

die Führung für Lüsen. Der 

SR zeigte nach einem Zwei-

kampf im Sechzehner zur 

Verwunderung aller auf den 

Elfmeterpunkt. Paul Steiner 

konnte den Schuss zunächst 

parieren, beim Nachschuss 

war er aber machtlos. In 

der Folge war die Partie 

ausgeglichen mit einem 

Chancenplus für Lüsen. In 

der zweiten Hälfte präsen-

tierte sich unsere Elf 

kampf- und –ideenlos und 

ließ den Gegner nach Belie-

ben kombinieren. So fielen 

die Tore im 10-Minutentakt, 

nach 10, 20, 30 und 40 Mi-

nuten. Die Tore waren je-

weils schön heraus gespiel-

te Aktionen, bei der unsere 

Elf mehr oder weniger ta-

tenlos zusah und mithalf. 

Dazu holte sich Florian We-

ger nach 35 Minuten noch 

eine gelb-rote Karte ab, 

nachdem er den SR zu hef-

tig kritisierte. Hoffen wir 

dass sich die Mannschaft 

von diesem K.O. wieder er-

holt und in den nächsten 

Spielen auf die Leistung der 

ersten Halbzeit anknüpft. 

(Spielbericht: Pella)  

 

 

 

 

 

Musste vorzeitig unter die 

Dusche: Florian Weger. 

 

U10-Das Derby geht an Mühlwald 

Einen 3-2 Sieg fei-

erte die U10 im Der-

by gegen Taufers - 

Gratulation Jungs!  

 

 

 

 
Doppeltorschütze  

Daniel Steiner 
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Endlich der erste 

 Saisonssieg. 

Weiter so Jungs 
(Siehe Bericht aus S.6 
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5.Spieltag vom 30.09.2012 

Mühlwald : Lüsen 0:5 (0:1) 

Spielort Mühlwald  Beginn 15.30 Uhr Trainer:Steiner Norbert 

Nr. Name 90 min (Tot) Eingew.(Tot) Ausgew.(Tot) Tore (Tot) (Tot) (Tot) 

 1 Steiner Paul X(1)            

 2 Plaickner Patrick  X (3)   (1)        

 3 Ausserhofer Alexander  X(4)            

 4 Obergasteiger Alexander  X(4)        (3)    

 5 Weger Florian   (1)        X(1)  

 6 Bonuzzi Andreas      N.13(1)        

 7 Oberhuber Jakob  (1)    N.14(2)        

 8 Steiner Andreas  X(2)    (1)        

 9 Oberlechner Martin  (1)    N.15(2)        

 10 Plankensteiner Stefan  X(3)       (1)     

 11 Ausserhofer Andreas  X(3)        (2)    

                

 13 Durmishi Bashkim     N.6(1)     (1)    

 14 Weissteiner Lukas    N.7 (2)         

 15 Wolfsgruber Alexander    N.9(2)          

                

                

                

                

                

                
Torfolge aus Sicht des SSV:      Anmerkungen: 

0:1,0:2,0:3-0:4,0:5       gelb/rot für Weger Florian 

         Gesperrt Oberhuber Simon 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte 

1  Gsiesertal  4  4 0  0  14:2   12 

2  Niederdorf  4  4  0  0  10:1  12 

3  Raas  4  3  1  1  7:6  9 

4  Prettau  4  2  2  2  11:6  6 

5  Lüsen  3  1  0  0  8:3  5 

6  Mareo  3  1  1  1  4:4  4 

7  Gais  4  1  3  3  2:14  3 

8  Olang  4  0  2  2  6:8  2 

9  Wengen  3  0  1  1  3:4  2 

10  Mühlwald  4  0  3  3  3:17  1 

11  Percha  3  0  3  3  1:7  0 

              

Heim Gast Erg. 

Mühlwald Lüsen 0:5 

Gais Niederdorf 1:3 

Gsies Raas 3:0 

Wengen Mareo 1:1 

Prettau Olang 2:1 

Percha spielfrei  

 

Ergebnisse und Tabelle nach dem  5.  Spieltag 
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6. Spieltag vom 07.10.2012 

Mareo . Mühlwald 2:1 (1:1) 

Spielort Mareo  Beginn 15.30 Uhr  Trainer Steiner Norbert 

Nr. Name 90 min (Tot) Eingew.(Tot) Ausgew.(Tot) Tore (Tot) (Tot) (Tot) 

 1 Steiner Paul X(2)            

 2 Plaickner Patrick  X (4)   (1)        

 3 Ausserhofer Alexander  X(5)         1(1)   

 4 Obergasteiger Alexander  X(5)        (3)    

 5 Ausserhofer Andreas  X(4)      1(1)  (2)    

 6 Durmishi Bashkim   (3)  (1) N.13(1)    (1)    

 7  Weissteiner Lukas X(2)            

 8  Steiner Andreas X(3)            

 9 Oberlechner Martin  X(2)            

 10  Plankensteiner Stefan (3)    N.14(1)  (1)  (1)    

 11  Oberhuber Simon X(2)        (1)  (1)  

                

 13 Bonuzzi Andreas    N.6(4)    (1)      

 14 Wolfsgruber Alexander    N.10(3)          

                

                

                

                

                

                

                

Torfolge aus Sicht des SSV:      Anmerkungen: 

1:0 Andy Ausserhofer(E)      Gesperrt Weger Florian 

1:1,1:2    

 

Ergebnisse und Tabelle nach dem 6.  Spieltag 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte 

1  Gsiesertal  6  5 1  0  16:3  16  

2  Niederdorf  6  5  0  1  16:4  15 

3  Raas  6  4  0  2  12:9  12 

4  Mareo  5  3  1  1  9:6  10 

5  Lüsen  5  2  2  1  12:6  8 

6  Prettau  5  2  0  3  12:11  6 

7  Wengen  5  1  3  1  6:5  6 

8  Olang  6  1  3  2  11:11  6 

9  Gais  6  1  1  4  4:20  4 

10  Mühlwald  5  0  1  4  4:16  1 

11  Percha  5  0  0  5  2:13  0 

               

Heim Gast Erg. 

Mareo Mühlwald 2:1 

Lüsen  Percha 3:0 

Niederdorf Gsies 1:2 

Raas Wengen 1:3 

Olang Gais 2:2 

Prettau spielfrei  
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7.Spieltag vom 14.10.2012 

Wengen: Mühlwald 0:1 (0:0 

Spielort Wengen Beginn 15.30 Uhr Trainer:Steiner Norbert 

Nr. Name 90 min (Tot) Eingew.(Tot) Ausgew.(Tot) Tore (Tot) (Tot) (Tot) 

 1 Steiner Paul X(3)            

 2 Plaickner Patrick  X (5)   (1)        

 3 Ausserhofer Alexander  X(6)         1(1)   

 4 Obergasteiger Alexander  X(6)        (3)    

 5 Ausserhofer Andreas  X(5)      1(2)  (2)    

 6 Durmishi Bashkim  X(4)  (1) (1)    (1)    

 7  Weger Florian X(2)            

 8 Steiner Andreas  (3)    N.15(2)        

 9 Oberlechner Martin  (1)    N.14(3)        

 10 Bonuzzi Andreas     (4) N.14(2)   (1) (1)    

 11  Wolfsgruber Alexander    (3) N.13(1)        

                

 13 Oberhuber Simon     N.11(1)     (1)  (1)  

 14 Weissteiner Lukas     N.10(3)         

 15 Kirchler Sebastian     N.8(1)     X(1)    

 16 Eppacher Werner     N.9(1)         

                

                

                

                

                

Torfolge aus Sicht des SSV:      Anmerkungen: 

1:0 Andy Ausserhofer(E) 

 

Ergebnisse und Tabelle nach dem  7.  Spieltag 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte 

1  Gsiesertal  7  6  1  0 19:4 19 

2  Niederdorf  7  5  0  2  16:7  15 

3  Raas  7  5  0  2  15:9  15 

4  Mareo  6  4  1  1  11:6  13 

5  Lüsen  6  3  2  1  14:6  11 

6 Wengen  6  1  3  2  6:6  6 

7 Prettau  6  2  0  4  12:13  6 

8 Olang  7  1  3  3  12:14  6 

9 Mühlwald   6  1  1  4  5:16  4 

10  Gais  6  1  1  4  4:20  4 

11  Percha 6  0  0 6   2:15 0  

        

Heim Gast Erg. 

Wengen Mühlwald 0:1 

Gsies  Olang 1:1 

Percha Mareo 0:2 

Prettau Lüsen 0:2 

Raas Niederdorf 3:0 

Gais spielfrei  



Unsere Mann-

schaft begann 

konzentriert und 

mit vollem Ein-

satz. So konnte 

auch schon in der 

7.Minute die Füh-

rung durch einen 

Elfmeter von 

Andreas Aus-

serhofer erzielt 

werden. Voraus 

gegangen war ein klares Foul 

an Simon Oberhuber der 

heute ein gutes Spiel zeigte. 

In der 28.Minute nach einem 

Durcheinander in unserem 

Strafraum entschied der 

Schiri wiederum auf Straf-

stoß den der Gegner zum 1-1 

verwandelte. In der Halbzeit 

und kurz danach mussten 

Stefan Plankensteiner und 

Bashkim Durmishi verlet-

zungsbedingt den Platz ver-

lassen. Das Spiel verlief wei-

terhin ausgegli-

chen ohne nen-

n e n s w e r t e 

Chancen auf 

beiden Seiten. 

I n  d e r 

75.Minute traf 

der Schiri eine 

klare Fehlent-

scheidung in-

dem er dem 

Gegner einen 

Freistoß zu sprach obwohl 

ein Spieler unserer Mann-

schaft gefoult wurde. Aus 

28m ging der Ball ohne jegli-

ches Zutun eines Spielers 

überraschend ins Tor. Unse-

re Mannschaft drängte die 

letzte Viertelstunde noch 

auf den Ausgleich, der aber 

leider nicht mehr gelang. 

Heute hätte sich die Mann-

schaft mindestens einen 

Punkt verdient , da einige un-

serer Spieler angeschlagen 

und von Krämpfen geplagt bis 

zum Ende durchhalten muss-

ten, weil niemand mehr zum 

Auswechseln war. 

 

 

Mussten verletzt aufgeben: 

Bashkim Durmishi und Stefan 

Plankensteiner 

Mannschaften in Ord-

nung. Chancen gab es auf 

beiden Seiten nur wenig 

da beide Abwehrrei-

hen sehr sicher standen. 

 

 

Die Mannschaft der U13 

knnte gegen den Spit-

zenreiter aus Olang ein 

1:1 holen. Beide Teams 

waren auf Augenhöhe 

und somit ging dieses 

Unentschieden für beide 

 

 

 

 

 

Torschütze Manuel Gasser 

Auch in St. Vigil gab es nicht`s zu holen 

U13-Unentschieden gegen Spitzenreiter 
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Erzielte das 1:0 

Andy Ausserhofer 



Obwohl sich unsere 

Verletztenliste seit 

letztem Sonntag 

auch noch mit Ste-

fan Plankensteiner 

verlängert hat, bot 

unsere Mannschaft 

gegen Wengen ein 

gutes Spiel und sie-

gte etwas glücklich, 

aber auf keinen Fall 

unverdient. In einer 

ausgeglichenen er-

sten Halbzeit gab es 

die erste Schrecksekunde für un-

ser Team nach 20 Minuten, als A-

lexander Außerhofer von einem 

gegnerischen Schuh am Kopf ge-

troffen wurde und eine Platzwunde 

erlitt. Er konnte aber mit „Turban“ 

weiterspielen und biss die Zähne 

zusammen. Wengen hätte 10 Minu-

ten vor der Pause nach einem Mis-

sverständnis in unserer Abwehr 

die Führung erzielen können, aber 

der Schuss aus aussichtsreicher 

Position ging knapp über das Tor. 

Im Gegenzug sorgte Durmishi Ba-

shkim mit einem Weitschuss für 

die gefährlichste Szene. Gleich zu 

Wiederbeginn ver-

letzte sich Alexan-

der Wolfsgruber 

bei einem Pressball 

am Knöchel und 

musste verletzt vom 

Platz. Nach 10 und 

12 Minuten konnte 

Alexander Außerho-

fer 2 tolle Kopfbälle 

auf das gegnerische 

Tor bringen, aber 

vor allem der zweite 

Versuch wurde vom 

Torwart super pariert. In der le-

tzten halben Stunde tat dann 

Wengen mehr fürs Spiel, ohne a-

ber wirklich gefährlich zu werden. 

Unsere Abwehr stand sehr gut und 

Paul Steiner im Tor war in brenzli-

gen Situationen stets zur Stelle. 4 

Minuten vor dem Ende die spielen-

tscheidende Szene: ein schwacher 

Pass in der Wengener Abwehr wur-

de von Simon Oberhuber abgefan-

gen und er lief alleine Richtung 

Tor. Der Torhüter eilte heraus und 

warf sich im vor die Beine, der SR 

zögerte keine Sekunde, zeigte auf 

den Elfmeterpunkt und schickte 

den Torhüter mit Rot vom Platz. 

Andreas Außerhofer verwandelte 

sicher und auch die letzte Dran-

gperiode in der 5-minütigen Na-

chspielzeit überstand unser Team 

schadlos. Tolle Charakterprobe 

unserer Mannschaft, hoffentlich 

geht es weiter so….  

 

 

 

Auch von einer Platzwunde nicht zu 

stoppen: Kapitän 

Xavo Ausserhofer 

Im Auswärtsspiel gegen Bru-

neck war für die U10 nichts zu 

holen. Die eindeutig bessere 

und spielbestimmende Mann-

schaft aus Bruneck gewann 5 - 

0. Nichts desto trotz blickt 

man zuversichtlich gegen das 

Auswärtsspiel gegen Steinhaus 

und zum letzten Heimspiel ge-

gen St. Georgen am 31.10.2012. 

Die Durststrecke ist beendet - 1. Sieg nach 14 Sieglospartien 

U10 - Niederlage gegen Bruneck 
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Traf zum 2. Mal in Folge 

Andy Ausserhofer 



Nach 2 Auswärtsspielen und dem 

endlich erstem Saisonssieg kehrt 

unser SSV Mühlwald wieder ins 

heimische Waldstadion zurück und 

bittet den ASV 

Percha zum 

Tanz auf dem 

Rasen. Mit or-

dentlich viel 

Selbstvertrau-

en gehen die 

Mannen von 

Trainer Nudla 

in dieses Heim-

spiel gegen den 

Tabel lenletz-

ten. 

Der ASV Per-

cha hat bis 

heute zwar 

noch keinen 

Punkt eingeholt, liegt mit 6 Nie-

derlagen und 2:15 Toren im Keller, 

aber genau solche Mannschaften 

sind am Gefährlichsten. Sie können 

befreit aufspielen und haben 

nichts zu verlieren. Man tut also 

gut daran Percha nicht zu unter-

schätzen. Aber Trainer Norbert 

Steiner wird die Mannschaft si-

cherlich gut einstellen und in der 

Kabine die richtigen Worte finden. 

In den letzten Spielen sah man 

einen deutlichen Aufwärtstrend 

unseres SSV und die Mannschaft 

bewies auch gute Moral. 

In der vergangenen Saison ging 

das Heimspiel gegen Percha mit 

2:0 verloren, auswärts holten wir 

mit einem 1:1 einen Punkt.  

  

 

 

Die Bilanz in den bisheri-

gen Begegnungen gegen 

Percha sind ausgeglichen: 

Bei 16 Spielen ging Mühl-

wald 7 mal als Sieger vom 

Platz, 7 mal verlor man bei 

2 Unentschieden.In der 

Tordifferenz hat Percha 

aber die Nase vorn in 16 

Spielen lautet diese 28:35. 

 

 

Man sieht also Percha ist ein äus-

serst unangenehmer Gegner für 

Mühlwald. 

 

 

Der SSV zurück im Waldstadion 
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H A P P Y    B I R T H D A Y 

 

Unser Spieler Bashkim Durmishi feierte am 19.10.2012 seinen 29. 

Geburtstag. 

Der SSV Mühlwald gratuliert herzlich und dankt für seinen  

Einsatz. 

Alles alles Gute Bashkim, bleib gesund und vor allem  

Verletzungsfrei. 

  



Gegen unseren heutigen Gegner St. 

Georgen verschlief 

unsere Mannschaft 

leider die Anfangs-

fase des Spiels so-

dass es früh 2:0 für 

den Gegner stand, 

wobei auch der 

Schiedsrichter sei-

nen teil dazu beigab 

und einen Elfmeter 

für die gegnerische 

Mannschaft pfiff 

wegen vermeintlichen Handspiel 

von Andreas Walch. 

Nach der Pause das 

gleiche Bild wie in 

der ersten Hälfte, 

wieder verschliefen 

wir den Anfang und 

es stand gleich 3:0 

für St. Georgen. 

Doch unsere Mann-

schaft gab nicht auf 

und erzielte gleich 

den Anschlusstref-

fer zum 3:1 durch Felix Oerhollen-

zer. Danach konnten wir noch eini-

ge Chancen heraus spielen die wir 

aber leider nicht verwerten konn-

ten. Mitte der 2. Halbzeit verletz-

te sich dann auch noch leider unser 

K a p i t ä n  S i m o n  S t e i n e r 

(wahrscheinlich Muskelfaserriss im 

Oberschenkel). 

U13– Niederlage gegen St. Georgen 

runde zu erreichen. Mitte der zweiten 

Halbzeit führte das Team aus Barba-

dos mit 2:0. Alles schien auf ein Happy 

End hinauszulaufen, bis sieben Minuten 

vor Schluss durch ein Eigentor der 

Anschlusstreffer zum 1:2 für Grenada 

fiel - Barbados war zu diesem Zei-

tpunkt ausgeschieden. Den Spielern 

ging die neue Regel durch den Kopf: 

Ein Tor in der Verlängerung zählt dop-

pelt. Es stellte sich also die Frage, in 

sieben Minuten das entscheidende 3:1 

zu erzielen oder mit einem weiteren 

Eigentor in die Verlängerung gehen, um 

dort eine halbe Stunde Zeit zu haben, 

die Partie zu gewinnen. Man entschied 

sich für die Verlängerung. 

 

"Kandidat fürs Irrenhaus" 

 

In der 87. Minute besorgte Barbados 

mit dem zweiten Eigentor den 2:2-

Ausgleich, doch auch die Spieler aus 

Grenada kannten die Regel und rea-

gierten spontan. Es blieben schließlich 

noch drei Minuten und eine Niederlage 

mit einem Tor reichten ihnen ja - also 

stürmten sie nach dem Anstoß direkt 

auf das eigene Tor zu. Doch bevor sie 

sich dem eigenen Strafraum nähern 

konnten, sahen sie sich den Stürmern 

aus Barbados gegenüber, die das Ei-

gentor um jeden Preis verhindern wol-

lten. Es folgten wohl die einzigen fünf 

Minuten in der Fußball-Geschichte, in 

der ein Team damit beschäftigt war, 

gleich zwei Tore zu verteidigen. 

 

Am Ende rettete sich Barbados in die 

Verlängerung, in der es keine vier Mi-

nuten dauerte bis die Mannschaft das 

3:2 erzielte - da das Tor jedoch dop-

pelt gewertet wurde, stand das Team 

in der Hauptrunde. Grenadas Trainer, 

James Clarkson fand nur schwer Wor-

te für dieses Spiel: "Wer sich diese 

Regelung ausgedacht hat, ist ein Kan-

didat fürs Irrenhaus. Unsere Spieler 

wussten gar nicht, in welche Richtung 

sie angreifen sollten. Im Fußball sollte 

man doch eigentlich Tore gegen und 

nicht für einen Gegner schießen." Wie 

gesagt - eigentlich....  

Wenn im Fußball neue Regeln getestet 

werden, kann das schon mal zu Verwir-

rung führen. So geschehen, als die 

FIFA beim Shell Caribbean Cup 1994 - 

der Meisterschaft der Karibik - das 

"Golden Goal" ausprobierte: 

Tor oder Eigentor? 

Da das System schon in der Vorrunde 

zum Einsatz kam, es also keine Unen-

tschieden gab, war die Frage, wie Tore 

in der Verlängerung gezählt werden - 

denn für die Tordifferenz konnte das 

ausschlaggebend sein. Man entschied 

sich dazu, "Golden Goals" doppelt zu 

werten - ein 1:0 nach Verlängerung 

ging also als 2:0 in die Tabelle ein. Vor 

dem abschließenden Gruppenspiel - 

Grenada gegen Barbados - sah die Ta-

belle in der Gruppe 1 wie folgt aus: 

 

1. Grenada 3 Punkte 2:0 Tore 

 

2. Puerto Rico 3 Punkte 1:2 Tore 

 

3. Barbados 0 Punkte 0:1 Tore 

 

Barbados musste also mit zwei Toren 

Unterschied gewinnen, um die Final-

Fussball kurios-Der Sturm auf`s eigene Tor 

Seite  8 `S Milwolda Fuissbollblattl 

Der Torschütze zum 3:1 

Felix Oberhollenzer 



Ein alternder vereinsloser 

Fussballprofi verhandelt mit 2 

Vereinen über seinen wohl letz-

ten Vertrag. Nachdem ihm der 

Präsident des ersten Clubs die 

Vertragsbedingungen mitgeteilt 

hatte, sagte der Profi er wolle 

sich das nochmal durch den 

Kopf gehen lassen bevor er un-

terschreibt.  

Unterdessen ging er zum Präsi-

denten des 2. Clubs um sein An-

gebot zu hören. Dieser machte 

ihm überraschend identisch das 

Selbe Angebot wie der Präsi-

dent des 1. Vereins. 

Auch hier wollte der Profi Be-

denkzeit. Darauf hin stand der 

Clubchef auf, schlug dem Profi 

unter den Tisch und sagte: Du 

unterschreibst sofort den Ver-

trag, in deinem Alter findest du 

eh keinen anderen Club mehr 

der dir so einen Vertrag anbie-

tet. Der Profi unterschrieb und 

traf am nächsten Tag auf den 

Präsidenten des 1. Clubs. Dieser 

machte ihn gleich an: Ich habe 

gehört du hast wo anders un-

terschrieben, wieso? 

Darauf der Profi, Nun ja der 

andere Präsident hat mir die 

Vertragsklauseln gaaanz anders 

erklärt als du. Seine Argumente 

waren nun mal besser als dei-

ne…….. 

Fussballwitz 

 

Und noch ein Geburtstags-

kind im Oktober.  

Unser Stürmer Plankenstei-

ner Stefan feierte am 4. Ok-

tober seinen 29. Geburtstag. 

Auch dir lieber Planke alles 

erdenklich Gute und danke 

für deinen Einsatz beim SSV 

Mühlwald. 

Da du zur Zeit verletzt bist 

wünschen wir natürlich auch 

gute Besserung und hoffen 

dass wir dich noch einige 

Jährchen im Dress des SSv 

Mühlwald sehen können. Hap-

py Birthday. 

Happy Birthday 2 
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